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Verzeichnis
der

V O R LESUNGEN
an der

Universität Bern
Winter-Semester 1908/09. *)

I. Evangelisch-theologische Fakultät.
1. Spezielle Einleitung in das Alte Testament . . Dr. Makti, P. o.

Dienstag bis Freitag 8—9 Uhr.
2. Erklärung charakteristischer Abschnitte aus den

exilischen und nachexilischen Propheten . . Derselbe.
Montag 11—12, Donnerstag 5—6 Uhr.

3. Lektüre aramäischer Texte aus dem Alten Testa
ment und den Papyri von Elephantine Derselbe.

Montag 8—10 Uhr.
4. Erklärung ausgewählter Stücke aus den Büchern

Numeri, Josua und Richter............................. Lic. Hageer., P. d.
Montag 5—7 Uhr.

5. Allgemeine Religionsgeschichte, I. Teil ... Dr. Steck, P. o.
Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.

6. Erklärung des Lukasevangeliums....................... Derselbe.
Montag, Dienstag, Donnerstag 3—4 Uhr.

*) Zu den mit einem * bezeichneten Vorlesungen können sich auch Auskultanten ohne 
weiteres eintragen, zu den übrigen nur mit Erlaubnis des betreffenden Dozenten.
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7. Geschichte der paulinischen Frage....................... Dr. Steck, P. o.
Montag 9—10 Uhr.

8. Geschichte des Reformationszeitalters .... Dr. Barth, P. o.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.

9. Calvins Leben und Schriften............................. Derselbe.
Montag, Donnerstag 4—5 Uhr.

10. Erklärung des Philipper- und Kolosserbriefes . Derselbe.
Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.

11. Bernische Reformationsgeschichte....................... Lic. Hadorn, P. d.
Mittwoch, Freitag 3—4 Uhr.

12. * Einführung in das Neue Testament (auch für
Studierende anderer Fakultäten).......................... Derselbe.

2-stündig, an einem zu bestimmenden Abend.
13. Geschichte der alten Philosophie....................... Dr. Lüdemann, P. o.

Dienstag bis Freitag 11—12 Uhr.
14. Dogmatik, I. Teil.................................................... Derselbe.

Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.
15. Die Hauptsysteme der neuern Ethik .... Lic. Lauterburg, P. o.

Donnerstag, Freitag 10—11 Uhr.
16. Lehre vom christlichen Gottesdienst .... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch 10—11 Uhr.
17. Grundriss der Pädagogik (für Studierende der Theo

logie) ...................................................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.

Theologisches Seminar. ,

18. Die sog. salomonischen Schriften....................... Dr. Marti, P. o.
Dienstag 5—7 Uhr.

19. Jakobus- und Petrusbriefe ........ Dr. Steck, P. o.
Freitag 5—7 Uhr.

20. Kirchenhistorische Uebuugen (Geschichte der alten
Kirche)...................................................................... Dr. Barth, P. o.

Mittwoch 4—6 Uhr.
21. Dogmatische Uebungen.........................................Dr. Lttdemann, P. o.

Samstag 10—12 Uhr.
22. Katechetische und homiletische Uebungen Lic. Lauterburg, P. o.

Mittwoch 3—5, Samstag 8—10 Uhr.
23. Evangelische Kirchenmusik...................................HESS-RüETSCHi,P.t.,P.d.

Zeit nach Vereinbarung.
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11. Katholisch-theologische Fakultät.
24. Erklärung der Koriutherbriefe.............................Dr. Herzog, P. o.

Täglich 8—9 Uhr.
25. Erklärung des Markusevangeliums....................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 9—10 Uhr.
26. Erklärung von Jesaja 1—39............................. Dr. Kunz, P. e.

Montag 10—12, Donnerstag 8—9 Uhr.
27. Einleitung in die Apokryphen des Alten Testaments Derselbe.

Montag, Mittwoch 3—4 Uhr.
28. Hebräische Archäologie, II. Teil....................... Derselbe.

Donnerstag 9—10, Freitag 4—5 Uhr.
29. Kirchengeschichte der neuesten Zeit . Dr. Woker, P. o.

Donnerstag, Freitag 5—6, Samstag 10—12 Uhr.
30. Lehre vom heiligen Abendmahl ... Dr. Thürlings, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 10—11 Uhr.
31. Dogmatik (Fortsetzung)......................................... Derselbe.

Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.
32. Ethik . . . f ............................................. Derselbe.

Dienstag, Mittwoch 11 —12 Uhr.
33. Théologie dogmatique: Traité de l’eucharistie . Dr. Mi chaud, P. o.

Lundi, mardi, mercredi 6—7 h.
34. Histoire ecclésiastique: Le XIX° siècle en France

(suite)...................................................................... Le même.
Jeudi, vendredi 6—7 h.

Theologisches Seminar.

35. Lektüre ausgewählter ueutestamentlicher Ab
schnitte (in französischer Sprache) .... Dr. Herzog, P. o. 

Donnerstag, Samstag 9—10 Uhr.
36. Exegetisch-homiletische Uebungen....................... Derselbe.

Montag, Mittwoch 9—10 Uhr.
37. Alttestamentliche Uebungen...................................Dr. Kunz, P. e.

Dienstag 4—5 Uhr.
38. Kirchengeschichtliche Uebungen und Repetitorium Dr. Woker, P. o.

Dienstag 5—7 Uhr.
39. Exercices et répétitions.........................................Dr. Michaud, P. o.

Samedi 11—12 h.
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40. Dogmatische Uebungen............................................. Dr. Thürlings, P. o.
Montag 4—6 Uhr.

41. Liturgisch-musikwissenschaftliche Uebungen . . Derselbe.
Mittwoch 4—6 Uhr.

42. Rituelle Uebungen.............................................. Derselbe.
1-stündig.

III. Juristische Fakultät.
43. Pandekten: Obligationeurecht mit kasuistischen

Uebungen...............................................................Dr. Lotmar, P. o.
Montag bis Freitag 9 — 10 Uhr.

44. Institutionen mit exegetischen Uebungen. . . Derselbe.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.

45. Im romanistischen Seminar: Pandektenpraktikum Derselbe.
Samstag 9—11 Uhr.

46. Pandektenrepetitorium und Konversatorium. Dr. Marcusen, P. o.
Montag, Dienstag, Mittwoch 4—6 Uhr.

47. Internationales Privatrecht................................... Derselbe.
Montag 6—8 Uhr (publice).

48. Das Recht des deutschen bürgerlichen Gesetz
buches. I. Allgemeiner Teil und Sachenrecht . Derselbe.

Donnerstag 4—6 Uhr (publice).
49. Deutsche Rechtsgeschichte........................................Dr. Gmür, P. o.

Dienstag bis Freitag 11—12 Uhr.
50. Germanist. Seminar: Praktikum des deutschen

Privatrechts.................................................... Derselbe.
Donnerstag 5—7 Uhr.

51. Schweizerisches Haftpflicht- und Versicherungs
recht ................................................................ Derselbe.

Montag, Dienstag 9—10 Uhr.
52. Heimisches Zivilrecht: I. Allgem. Personen- und

Familienrecht.............................................. Derselbe.
Freitag, Samstag 9 —10 Uhr.

53. Schweizerisches Privatrecht (Zivilgesetzbuch): All
gemeiner Teil, Personen- und Familienrecht Dr. E. Huber, P. o.

Montag 10—12 Uhr, Dienstag, Mittwoch, Donners
tag 11—12 Uhr.

54. Schweizerische Rechtsgeschichte . . . . . Derselbe.
Montag, Dienstag, Mittwoch 4—5 Uhr.
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55. Uebungen im schweizerischen Obligationenrecht. Dr. E. Huber, P. o.
Freitag 4—6 Uhr.

56. Code civil: Droit des choses et droit cantonal
des obligations (avec réferences au Code civil 
suisse).............................................  Dr. Rossel, P. o.

Lundi, mardi 9—11, jeudi 4—5 h.
57. Code fédéral des obligations (partie spéciale, moins

les sociétés et le droit de change) .... Le même.
Jeudi 5—6, vendredi 4—6 h.

58. Schweizerisches Obligationenrecht (mit Ausschluss
des Handels- und Wechselrechts)...............................Dr. Guhl, P. d.

Dienstag bis Freitag 10—11 Uhr.
59. Enzyklopädie des Rechts............................................. Dr. Thormann, P. o.

Montag, Dienstag 9—10 Uhr.
60. Strafrecht................................................................ Derselbe.

Montag bis Freitag 10—11 Uhr.
61. Bernischer Zivilprozess auf Grundlage des ge

meinen deutschen Zivilprozesses .... Derselbe.
Montag bis Freitag 8—9 Uhr.

62. Bernischer und eidgen. Strafprozess, II. Teil . Dr. Lauterburg, P. e.
Montag, Mittwoch, Donnerstag 3—4 Uhr.

63. Konversatorium über bernisches Strafrecht und
Strafprozessrecht mit praktischen Uebungen Derselbe.

Freitag 11—12 Uhr.
64. Verwaltungsrecht des Kantons Bern, I. Teil, mit

praktischen Uebungen....................................... Dr. Blumenstein, P. o.
Donnerstag 9—10, Samstag 10—12 Uhr.

65. Allgemeiner und bernischer Verwaltungsprozess Derselbe.
Mittwoch 9—10 Uhr.

66. Nebenbestimmungen zum bernischen Notariatsrecht
(Amtsschreiberei, Fertigung, Grundbuch, Gerichts
schreiberei und Handelsregister).......................... Derselbe.

Freitag 10—12 Uhr.
67. Praktikum und Repetitorium des eidg. Schuld

betreibungs- und Konkursrechtes .... Derselbe.
2-stündig.

68. Prakt. Uebungen aus dem Gebiete der Fertigung Derselbe.
1-stündig.

69. Eidgenössisches Bundesstaatsrecht, I. Teil . . Dr. Htltv, P. o.
Täglich 8—9 Uhr.

70. Allgemeines Staatsrecht......................................... Derselbe.
Montag bis Freitag 3—4 Uhr.

■ -
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71. Eidgenössisches Verwaltungsrecht.......................Dr. Burckhardt, P. h.
Montag, Dienstag 5—6 Uhr.

72. Bernische Rechtsgeschichte...................................Dr. Geiser, P. e.
Mittwoch 4—6 Uhr.

73. Gemeinde-, Armen- und Niederlassungswesen im
Kanton Bern.................................................... Derselbe.

1-stündig.
74. Besprechung einzelner Kapitel aus der bernischen

Wirtschaftsgeschichte......................................... Derselbe.
1—2-stündig.

75. Völkerrecht............................. ....................... Dr. Sieber, P. e.
Montag, Mittwoch, Freitag 5— 6 Uhr.

76. Grundzüge des Verfassungsrechts der Vereinigten
Staaten von Nordamerika............................. Derselbe.

Donnerstag 5—6 Uhr (publice und gratis).
77. Internationales Verwaltungsrecht....................... Dr. Nippold, P. d.

l-stündig (öffentlich).
78. Die internationalen Unionen zum Schutze des

geistigen (Iiterar.,künstl.,gewerbl.) Eigentums Rcethlisberger. P. d.
Montag 5—6 Uhr.

79. Ausgewählte Abschnitte aus dem Urheberrecht.
Zyklus III................................................................... Derselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
80. Aktuelle Rechtsfragen aus dem Gebiete der perio

dischen Presse.............................................. Derselbe.
Freitag 6—7 Uhr.

81. * Praktische Nationalökonomie ... . . Dr. Oncken, P. o.
Montag bis Freitag 2—3 Uhr.

Im Seminar für Volkswirtschaftslehre:
82. *a) Anleitung zu selbständigen Arbeiten in der

Seminarbibliothek......................................... Derselbe.
Montag bis Freitag 3—6 Uhr.

83. *b) Zeitfragen der theoretischen und praktischen
Nationalökonomie mit Vortragsübungen . . Derselbe.

Mittwoch 7—81/a Uhr.
84. Volks Wirtschaftspolitik (Handels-, Gewerbe-, Agrar

und Arbeiterpolitik)....................... ..... Dr. Reichesberg, P. o.
Freitag 11—12, Samstag 10—12 Uhr.

85. Bevölkerungslehre und Bevölkerungsstatistik . Derselbe.
Montag, Dienstag 11—12 Uhr.

86. Soziale Versicherung.............................................. Derselbe.
Donnerstag 11—12 Uhr.



9

87. Die Weltanschauung des Marxismus ... Dr. Reichesberg, P. o.
Mittwoch 6—7 Uhr abends (publice und gratis).

88. Statistisches Seminar: Anleitung zu statistischen
Arbeiten.......................................................... Derselbe.

Montag 6—8 Uhr abends (gratis).
89. Finanzausgleich zwischen Bund und Kantonen,

indirekte Steuern............................................. Dr. Steiger, P. d.
Freitag 6—7 Uhr.

90. Gerichtliche Psychiatrie....................................... Dr. Walker, P. d.
2-stündig.

IV. Medizinische Fakultät.
91. Systematische Anatomie, I. Teil............................Dr. Strasser, P. o.

Täglich 8—9 Uhr.
92. Zentrales Nervensystem......................................... Derselbe.

Dienstag, Donnerstag, Freitag 6—-7 Uhr.
93. Ausgewählte Kapitel der vergleichenden Ana

tomie und Entwicklungsgeschichte . . Derselbe.
94. Präparierübungen, in Verbindung mit Prof. Zimmer

mann ....................................................................... Derselbe.
Täglich 8—12, 2—5 Uhr.

95. Topographische Anatomie der Brust-, Bauch- und
Beckenorgane................................................... Dr. Zimmermann, P. e.

Mittwoch, Donnerstag 5-—6 Uhr.
96. Osteologie und Syndesmologie (in der ersten Hälfte

des Semesters)................................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 5—6, Montag, Mittwoch, Sams

tag 11—12 Uhr.
97. Repetitorium der Anatomie............................. Derselbe.

Dienstag, Freitag 2—3 Uhr.
98. Repetitorium der Histologie und mikroskopischen

Anatomie, verbunden mit Uebungen in der 
Diagnostik mikroskopischer Präparate Derselbe.

In der zweiten Hälfte des Semesters in noch zu 
bestimmenden Stunden.

99. Physiologie der Bewegung und Empfindung Dr. Kronecker, P. o.
Täglich 9—10 Uhr.

2
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100. Physiologische Uebungen (Stoffwechsel) . . Dr. Kronecker, P. o.
Montag, Mittwoch, Donnerstag 2x/a—5 Uhr.

101. Arbeiten im Hallerianum (für physiologische Vor
gebildete) ................................................................ Derselbe.

Nach Erlaubnis des Direktors.
102. Physiologie des Stoffwechsels und der Ernährung Dr. Asher, P. e.

Montag 6—7 Uhr.
103. Spezielle Physiologie des zentralen Nervensystems Derselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
104. Physiologie der Drüsen mit äusserer und innerer

Sekretion..................................................... Derselbe.
Donnerstag 11—12 Uhr.

105. Repetitorium der Physiologie............................. Derselbe.
Dienstag, Freitag 5—6 Uhr.

106. Physiologische und pathologische Chemie Dr, Bürgi, P. e.
Montag, Mittwoch 2—3, Freitag 3—4 Uhr.

107. Arznei Verordnungslehre mit Uebungen im Rezept
schreiben ..................................................... Derselbe.

Dienstag, Donnerstag 4 — 5 Uhr.
108. Kursus der klinisch-chemischen Untersuchungs

methoden ..................................................... Derselbe.
Mittwoch 3—5 Uhr.

109. Repetitorium der Pharmakologie....................... Derselbe.
2-stündig.

110. Arbeiten im Laboratorium des medizinisch-che
mischen Institutes......................................... Derselbe.

Halb- und ganztägig.
111. Hygiene.....................................................................Dr. Kolle, P. o.

Montag bis Freitag 672—772 Uhr.
112. Bakteriologischer Kursus............................. Derselbe.

Praktische Uebungen: Mittwoch, Freitag 3—5
Uhr.

Theoretische V orlesungen: Mittwoch 2—3, Diens
tag 4—5 Uhr.

113. Hygienische und bakteriologische Arbeiten für
Vorgeschrittene im Laboratorium . . Derselbe.

Täglich 8—12, 2—6 Uhr.
114. Die Lehre von der Desinfektion............................Dr. Heller, P. d.

2-stündig.
115. Schulhygiene...............................................................Dr. Vannod, P. d.

2-stündig.
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116. Gerichtliche Medizin...................................................Dr. Howald, P. e.
Montag bis Freitag 4—5 Uhr.

117. Gerichtsärztliche Kasuistik mit praktischen
Uebungen.................................................... Derselbe.

2-stündig.
118. Spezielle pathologische Anatomie............................Dr. Langhans, P. o.

Montag,Dienstag,Donnerstag,Freitag 11—12^2 Uhr.
119. Mikroskopischer Kurs der patholog. Anatomie Derselbe.

Dienstag, Donnerstag 2—4 Uhr. •
120. Sektionskurs mit Demonstrationen .... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 2—4 Uhr.
121. Medizinische Klinik und Poliklinik . . . . Dr. Sahli, P. o.

Täglich 972—11 Uhr.
122. Ausgewählte Kapitel aus der speziellen Patho

logie und Therapie................................... Derselbe.
Mittwoch, Samstag 11—1272 Uhr.

123. Physikalisch-diagnostischer Kurs, in Verbindung
mit Dr. Kottmann und Dr. Schorer . . . Derselbe.

124. Repetitorium für innere Medizin............................Dr. Deucher, P. d.
Mittwoch 4—6 Uhr.

125. Prakt. Kurs der Blut- und Magenuntersuchung Dr. Seiler, P. d.
2-stündig, in der medizinischen Poliklinik.

126. Pathologische Physiologie....................................... Dr. Kottmann, P. d.
l-stündig.

127. Elemente der Psychotherapie..................................Dr. Dubois, P. e.
Mittwoch 7—8 Uhr abends.

128. Theoretische und praktische Hydrotherapie . Dr. Tschlenoef, P. d.
1- stündig.

129. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten . Dr. Stooss, P. e.
Montag 4—5, Mittwoch 8—972 Uhr.

130. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Kinder
krankheiten .................................................... Derselbe.

Freitag 672 — 772 Uhr.
131. Chirurgische Klinik und Poliklinik .... Dr. Th. Kocher, P. 0.

Täglich 8—972 Uhr.
132. Allgemeine Chirurgie............................................. Dr. Tavel, P. e.

Mittwoch, Samstag 11—12 Uhr.
133. Chirurgisch-diagnostischer Kurs............................Dr. Niehans, P. t., P. d.

2- stündig.
134. Verbandkurs.......................................................... Derselbe.

2-stündig.
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135. Massagekurs...............................................................Dr. Niehans, P. t., P. d.
1-stündig (publice).

136. Allgemein- und Lokalanästhesie............................Dr. Dumont, P. t., P. d.
1—2-stündig.

137. Chirurgie des Abdomens................................... Derselbe.
1-stündig.

138. Bestimmung der Arbeits- und Erwerbsunfähig
keit nach Verletzungen. — Arzt und Ver
sicherungswesen ............................................. Dr. Büeler, P. d.

l-stündig.
139. Massage und Mechanotherapie mit praktischen

Uebungen.................................................... Derselbe.
1- stündig.

140.. Operationskurs-Repetitorium..................................Dr. Arnd, P. d.
Dienstag, Freitag 3—5 Uhr.

141. Ausgewählte Kapitel der orthopädischen Chirurgie Derselbe.
Samstag 3—5 Uhr.

142. Repetitorium der speziellen Chirurgie . . . Dr. de Quervain, P. t, P. d.
2- stündig.

143. Propädeutische Klinik............................................. Dr. A. Kocher, P. d.
2-stündig.

144. Chirurgisches Theoretikum................................... Derselbe.
2-stündig.

145. Chirurgischer Operationskurs: Repetitorium und
Examinatorium......................................... Derselbe.

1-stündig.
146. Unfallheilkunde . .........................................Dr. Steinmann, P. d.

l-stündig (publice),
147. Repetitorium der speziellen Chirurgie . . Derselbe.

l-stündig.
148. Vorlesungen über Nierenkrankheiten .... Dr. Collon, P. d.

1— 2-stündig.
149. Kursus der Cystoskopie............................................. Dr. Wildbolz, P. d.

2- stündig (privatissime).
150. Diagnostik und Therapie der chirurgischen Krank

heiten der Harnorgane (mit praktischen
Uebungen).................................................... Derselbe.

1-stündig (privatissime).
151. Geburtshülflich-gynjekologische Klinik und Poli

klinik ...............................................................Dr. P. Müller, P. o.
Montag bis Samstag 5—61/ä Uhr.
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152. Repetitorium der geburtshilflichen Operationen Dr. P. Müller, P. o.
Dienstag, Donnerstag 672—7’/2 Uhr.

153. Geburtshülflich-diagnostischer Kurs (durch den
I. und II. Assistenzarzt)...................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 672—772 Uhr.
154. Ausgewählte Abschnitte aus der Geburtshülfe

und Gynäkologie............................................. Dr. Conrad, P. d.
2-stündig.

155. Repetitorium für Geburtshülfe............................Dr. Dick, P. d.
2-stündig.

156. Ophthalmologische Klinik....................................... Dr. Siügrist, P. 0.
Montag, Dienstag, Donnerstag 11—1 Uhr.

157. Anomalien der Refraktion und Akkommodation Derselbe.
Mittwoch 10—11 Uhr.

158. Augenspiegelkurs für Vorgerückte .... Derselbe.
Freitag, Samstag 11—12 Uhr.

159. Augenspiegelkurs für Anfänger....................... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 3—4 Uhr.

160. Praktische Uebungen in der Diagnostik der
Augenkrankheiten............................................. Dr. Emmert, P. t., P. d.

Mittwoch 11—1272 Uhr.
161. Augenspiegelkurs.................................................... Derselbe.

Freitag 11—127a Uhr.
162. Theoretische Augenheilkunde............................. Derselbe.

1- stündig.
163. Augenärztliche Untersuchungsmethoden . . . Dr. Hegg, P. d.

2- stündig.
164. Poliklinik der Ohren-, Nasen- und Kehlkopf

krankheiten.........................................................Dr. Valentin, P. e.
Dienstag, Donnerstag 2—372 Uhr.

165. Ohrenheilkunde.........................................................Dr. Dutoit, P. d.
2-stündig.

166. Praktisch-theoretischer Kurs der Laryngoskopie,
Rhinoskopie und Otoskopie............................Dr. Lindt, P. t., P. d.

Mittwoch abend 8—10 Uhr od. nach Vereinbarung.
167. Klinik der Ohren-, Nasen- und Halskrankheiten

mit besonderer Berücksichtigung des Kindes
alters .......................................................... Derselbe.

Dienstag 2—372 Uhr.
168. Klinik der Krankheiten des Kehlkopfes, des Ohres

und der Nase (in Verbindung mit Herrn Prof.
Valentin)..................................................................... Dr. Lüscher, P. e.

Dienstag, Donnerstag 2—4 Uhr.
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169. Kursus der Laryngologie, Rhinologie und Oto-
logie mit praktischen Uebungen . . . Dr. Löscher, P. e.

Donnerstag abends 8—10 Uhr.
170. Gegenseitige Beziehungen der Nasen- und Augen

krankheiten .................................................... Derselbe.
1-stündig.

171. Ethik der ärztlichen Berufs- und Standesfragen Derselbe.
1-stündig  (publice).

172. Poliklinik der Ohren-, Nasen- und Kehlkopf
krankheiten ... ............................. Dr. Schönemann, P. t, P. d.

Mittwoch, < Samstag 5—6 Uhr.
173. Die funktionelle Prüfung des menschlichen Gehör

organes .......................................................... Derselbe.
1- stündig (publice).

174. Psychiatrische Klinik..............................................Dr. v. Speyr, P. e.
Samstag 2—4 Uhr in der Waldau.

175. Spezielle Psychiatrie......................................... Derselbe.
Mittwoch 8—10 Uhr im pathologischen Institut.

176. Gerichtliche Psychiatrie........................................Dr. Walker, P. d.
2- stündig.

177. Aetiologie und Prophylaxe der Geisteskrank
heiten (für Studierende aller Fakultäten) . . Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
178. Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten . Dr. Jadassohn, P. o.

Mittwoch 9x/a—11, Freitag 11—12’/a Uhr.
179. Pathologie und Therapie der Gonorrhoe nebst

praktischen Uebungen in der Diagnose und 
Therapie der venerischen Krankheiten Derselbe.

P/a-stündig.
180. Klinische Visite..................................................... Derselbe.

Einmal wöchentlich.
181. Untersuchungsmethoden bei chronischer Gonorr

hoe (Sondierung, Endoskopie, Cystoskopie) Dr. Schwenter, P. d.
2-stündig (privatissime, in der Privatwohnung).

182. Die venerischen Krankheiten in ihrer sozialen
und gesundheitlichen Bedeutung für das Volk Derselbe.

Montag abends 6—7 Uhr (publice).
*

183. Infektiöse Frauenkrankheiten..................................Frau Dr. Schwenter, P. d.
Donnerstag abends 6—7 Uhr.

184. Pharmazeutische und gerichtliche Chemie (An
organischer Teil) .... Dr. Tschirch, P. o.

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 5—7 Uhr.

. .
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185. Mikroskopische Uebungen, mit besonderer Berück
sichtigung der Drogen, Nahrungs- und Genuss
mittel .....................................................................Dr. Tschirch, P. o.

Donnerstag, Samstag 10—12 Uhr.
186. Ausgewählte Kapitel der Pharmakognosie . Derselbe.

Montag 6—7 Uhr (publice;.
187. Arbeiten im chemischen und mikroskopischen

Laboratorium des pharmazeut. Institutes . Derselbe.
Täglich Ganzpraktikuni 8—12, 2—6 Uhr (Halb

praktikum nur nach vorheriger Vereinbarung).
188. Chemie der Pflanzenstoffe....................................... Dr. Oesterle, P. e.

Dienstag, Donnerstag 8—9 Uhr.
189. Repetitorium der Pharmakochemie .... Derselbe.

Samstag 8—9 Uhr.
190. Mikroskopische Diagnose offizineller Pflanzen

pulver .......................................................... Derselbe.
Freitag 2—3 Uhr.

191. Pathologie und Therapie der Zähne .... Dr. Schürch, P. d.
1— 2-stündig (gratis).

192. Praktikum im Extrahieren und Füllen der Zähne Derselbe.
2— 4-stündig.

V. Veterinär-medizinische Fakultät.
193. Systematische Anatomie der Haustiere . . . Dr. Rubeli, P. o.

Montag bis Freitag 572—672 Uhr.
194. Topographische Anatomie des Pferdes und des

Rindes .................................................... Derselbe.
Täglich 11—12 Uhr.

195. Repetitorium der Anatomie............................. Derselbe.
2-stündig.

196. Präparierübungen............................................... Derselbe.
Täglich 8—12, 2—6 Uhr.

197. Arbeiten im veterinär-anatomischen Institut . Derselbe.
Ganz- und halbtägig.

198. Pathologische Anatomie der Haustiere . . . Dr. Guillebeau, P. 0.
Täglich 8—9 Uhr.

199. Pathologisch-histologischer Kurs....................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 2—4 Uhr.
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200. Sektionskurs.......................................................... Dr. Guillebeau, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Samstag 9—10 Uhr.

201. Arbeiten im veterinär-pathologischen Institut . Derselbe.
Täglich.

202. Spezielle Pathologie und Therapie der Haustiere Dr. Noyer, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.

203. Veterinär-medizinische Klinik............................. Derselbe.
Täglich 10—12 Uhr.

204. Klinische Untersuchungsmethoden .... Derselbe.
Montag bis Donnerstag 8—9 Uhr.

205. Allgemeine Therapie der Haustiere .... Derselbe.
Freitag, Samstag 8—9 Uhr.

206. Veterinär-chirurgische Klinik............................. Dr. Schwendimann, P. o.
Täglich 10—12 Uhr.

207. Chirurgie der Haustiere (spezieller Teil) . . Derselbe.
Montag, Dienstag, Samstag 9—10 Uhr, Donnerstag

9—10, 5—6 Uhr.
208. Operationsübungen............................................... Derselbe.

Montag, Donnerstag U/a —4 Uhr.
209. Theorie des Hufbeschlages (inkl. Huf krankheiten) Derselbe.

Montag, Dienstag, Freitag 5—6 Uhr.
210. Ambulatorische Klinik.........................................Dr. Hess, P. o.

Täglich 2—7 Uhr.
211. Seuchenlehre und Veterinärpolizei .... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 8—9 Uhr.
212. Einführung in die Viehversicherung .... Derselbe.

Donnerstag 8—9 Uhr.
213. Ausgewählte Kapitel aus der Bujatrik . . Derselbe.

Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.
214. Einführung in die praktische Fleischbeschau Ræber, Lektor.

(Zeit wird später festgesetzt.)
215. Hygiene II.......................................................... N. N.

Montag, Dienstag, Donnerstag 4—5 Uhr.
216. Zootechnik.......................................................... Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 5—6 Uhr.
217. Exterieur des Rindes......................................... Derselbe.

Mittwoch 4—6 Uhr.

I
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VI. Philosophische Fakultät
I. Abteilung.

218. * Soziologie und Rechtsphilosophie .... Dr. Stein, P. o.
Donnerstag 5—7 Uhr.

219. * Geschichte der Philosophie von Kant bis zur
Gegenwart..................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 5—6 Uhr.
220. *Die deutschen Klassiker als Philosophen . . Derselbe.

Dienstag 6—7 Uhr (publice und gratis).
221. Philosophisches Seminar:

a) Lektüre und Interpretation von Kants Kritik
der reinen Vernunft.

b) Vorträge.......................................................... Derselbe.
Mittwoch 3—5 Uhr.

222. Psychologie des Vorstellungslebens .... Dr. Dürr, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr.

223. Systematische Pädagogik auf psychologischer
Grundlage, II. Teil................................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 7—8 Uhr abends.
224. Lehre vom menschlichen Erkennen .... Derselbe.

Donnerstag 10—12 Uhr.
225. Lektüre und Interpretation von Herbarts päda

gogischen Schriften................................... Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr.

226. Anleitung zu selbständigen psychologischen Unter
suchungen für Fortgeschrittene.... Derselbe.

Nach Bedarf (privatissime und gratis).
227. *Die griechische Philosophie im 4. Jahrhundert Fri. Dr. Tumarkin, P t., P d.

Montag 6—7 Uhr.
228. *Gœthes ästhetische Schriften............................. Dieselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
229. * Histoire critique du Positivisme; sa valeur théo

rétique et sa valeur éthique. . . . .Dr. Leclère, P. d.
1-stündig.

230. *La Morale rationnelle......................................... Le même.
1- stündig (publice et gratis).

231. * Sanskrit für Anfänger oder Vorgerückte . . Dr. Müller-Hess, P. o.
2- stündig.

3
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232. * Vergleichende Grammatik der indogermanischen
Sprachen.........................................................Dr. Müller-Hess, P. o.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
233. Lektüre aramäischer Texte aus dem Alten Testa

ment und den Papyri von Elephantine Dr. Marti, P. o. 
Montag 8—10 Uhr.

234. Syrische Sprache für Anfänger....................... Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 9—10 Uhr.

235. Brünnows arabische Chrestomathie und Koran. Derselbe.
Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.

236. Plautus’ Pseudolus (Philol. Seminar). . . . Dr. Haag, P. o.
Mittwoch 8—10 Uhr.

237. Vergleichende Laut- und Formenlehre des La
teinischen .................................................... Derselbe.

Montag, Donnerstag 8—9 Uhr.
238. Catull . . . ..................................................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 8—9 Uhr.
239. * Geschichte der Pädagogik. Die Neoscholastik Derselbe.

Mittwoch 4—6 Uhr.
240. * Geschichte der römischen Literatur, II. Teil:

Ausgang der Republik und Zeit des Augustus Dr. Schulthess, P. o. 
Dienstag, Mittwoch 6—7 Uhr, Freitag 9—10 Uhr.

241. Grundzüge des attischen Gerichtswesens und
Prozessverfahrens......................................... Derselbe.

Dienstag 5—6, Donnerstag 6—7 Uhr.
Philologisches Seminar:

242. a) Demosthenes’ Rede für Phormion. . . Derselbe.
Freitag 5—7 Uhr.

243. b) Lateinische Stilübungen................................... Derselbe.
Freitag 10—12 Uhr.

244. Kursorische Lektüre eines lateinischen Schrift
stellers .......................................................... Derselbe.

2-stündig.
245. * Geschichte der deutschen Literatur vom 13. bis

zu Ende des 17. Jahrhunderts .... Dr. Vetter, P. o. 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8—9 Uhr.

246. Altnordisch: Götterlieder der Edda .... Derselbe.
2-stündig.

247. * Germanische Mythologie................................... Derselbe.
2-stündig.

LjULj... ■ ; . .■ j-1!
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248. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung:
Dialektologische und textkritische Uebungen an Jere

mias Gottheit........................................................ Dr. Vetter, P. o.
Donnerstag 5—7 Uhr (unentgeltlich).

249. * Repetitorium für deutsche Literaturgeschichte
und Grammatik, mit Sprech- und Vortrags
übungen ................................................................ Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag 9—10 Uhr.
250. Historische deutsche Syntax..................................Dr. Singer, P. o.

2-stündig.
251. * Mittelhochdeutsches höfisches Epos .... Derselbe.

2-stündig.
252. Mittelhochdeutsche Uebungen für Vorgerücktere Derselbe.

2-stündig.
253. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung . . Derselbe.

2-stündig (unentgeltlich).
254. * Geschichte der deutschen Sprache .... Derselbe.

Mittwoch 6—8 Uhr abends (publice).
255. * Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr

hundert ...............................................................Dr. Maync, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag 11—12 Uhr.

256. * Lessings Leben, Werke und Zeit .... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr.

257. * R epetitorium der neueren deutschen Literatur Derselbe.
Montag 10—11 Uhr.

258. Deutsches Seminar, neuere Abteilung . . . Derselbe.
Dienstag 6—8 Uhr (privatissime et gratis).

259. Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten . Derselbe.
2—3-stündig (privatissime et gratis).

260. * Geschichte der englischen Literatur im 16. und
17. Jahrhundert............................................. Dr. Müller-Hess, P.o.

Montag, Freitag 6—7 Uhr.
261. * Ausgewählte Kapitel der englischen Syntax . Derselbe.

Dienstag 5—6 Uhr.
Im englischen Seminar:

262. a) Altenglische Uebungen nach Morris und Skeat,
Teil I................................................................ Derselbe.

Montag, Freitag 5—6 Uhr.
263. b) * Neuenglische Uebungen............................. Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
264. c) * Repetitorium der engl. Literaturgeschichte Derselbe.

Samstag 10—11 Uhr.
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265. *Angelsächsich.................................................... Dr. Hecht, P. d.
2-stündig.

266. * Literarhistorische Uebungen im Anschluss an
Shakespeares Julius Cäsar....................... Derselbe.

l1/2-stündig.
267. *0utlines of the History of Euglish Literature

since Shakespeare............................................. Künzler, P. t, P. d.
2-stündig.

268. * Reading and Interpretation of a Shakespearean
Play................................................................ Derselbe,

l-stündig.
269. * Neuenglische Grammatik mit Uebungen im

Uebersetzen ins Englische ..... Künzler, P. t., P. d.
1- stündig.

270. * Lektüre und Erklärung moderner englischer
Schriftsteller............................................... Derselbe.

2- stündig.
271. * Geschichte der italienischen Literatur: Dante,

Petrarca und Boccaccio............................. Dr. Jaberg, P. e.
Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.

272. Italienische Lektüre: Dante, Vita nuova. . . Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

273. Italienisches Repetitorium................................... Derselbe.
1-stündig. ■

274. Im romanischen Seminar: Altfranz. Uebungen
(Literaturgeschichte)............................................. Derselbe.

Freitag 2—4 Uhr.
275. Cours supérieur de langue française : Etymologies

et synonymes.............................................. Dr. Michaud, P. o.
Lundi 8—9, mardi 9—10 heures.

276. * Histoire de la littérature française au 18e siècle Le même.
Mercredi, vendredi 9—10 heures.

277. * Rhétorique et versification (lre partie) ... Le même.
Jeudi 9—10 heures.

278. * Histoire de la littérature française au 19e siècle Le même.
Samedi 8—10 heures.

279. Séminaire de français moderne: Exercices et
répétitions.................................................... Le même.

Mercredi 10—11 heures.
280. Formenlehre der italienischen Sprache mit

Uebungen (Fortsetzung)..................................... Niggli, P. t., P. d.
Freitag 6—8 Uhr.

I
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281. Italienische Syntax mit Uebungen .... Niggli, P. t., P. d.
Mittwoch 5—6 Uhr.

282. Lektüre: Ricordi d’infanzia e di scuola von E. De
Amicis.......................................................... Derselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
283. Prosatori principali del Cinquecento .... Derselbe.

2-stündig.
284. * Die Handelszentren u. Verkehrswege der Mittel

meerländer im Altertum und im Mittelalter Dr. Brunnhofer, P. d.
2- stündig (privat).

285. * Erster russischer Kurs: Einführung ins Rus
sische. Lektüre von Angenbergs russischem
Lesebuch................................................................ Derselbe.

3- stündig (privat).
286. Zweiter russischer Kurs: Formenlehre der kirchen-

slavischen Sprache. Lektüre von Leskiens und 
Miklosichs kirchenslavischen Chrestomathien . Derselbe.

3-stündig  (privat).
287. *Die Religionen Ostasiens: Brahmanismus, Budd

hismus, Confucianismus, Taoismus, Sintois-
mus................................................................ Derselbe,

l-stündig  (publice, gratis).
288. * Allgemeine Geschichte des Altertums . . Dr. Woker, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.
289. * Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit von

Beginn der französischen Revolution bis
zur Restauration............................. Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.
Historisches Seminar:

290. d) Abteilung für Quellenkunde und Arbeiten
nach den Quellen......................................... Derselbe.

Montag von 7 Uhr abends an.
291. b) Praktisch-pädagogische Abteilung und Repe

titorium .......................................................... Derselbe.
Mittwoch von 7 Uhr abends an.

292. * Schweizergeschichte von 1477—1798 Dr. Tobler, P. o.
Montag, Dienstag 5—6 Uhr.

293. * Schweizergeschichte von 1815—1874 . . . Derselbe.
Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.

294. * Quellenkunde zur Schweizergeschichte (Forts.) . Derselbe.
Samstag 9—11 Uhr.

295. Seminar: Kritische Uebungen............................. Derselbe.
Freitag 8—10 Uhr.

' ■ ' ■ ■ .
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296. *Die historischen Volkslieder der Eidgenossen. Dr. v. Mülinen, P. e.
2-stündig.

297. Sphragistik und Genealogie............................. Derselbe.
1- stündig.

298. Chronologie.......................................................... Dr. Türler, P. e.
2- stündig.

299. Urkundenlesen.................................................... Derselbe.
2-stündig.

300. 'Deutsche Kunstgeschichte, I. Teil: Mittelalter. Dr. Weese, P. o.
Montag, Donnerstag 10—11 Uhr (privatim).

301. * Albrecht Dürer.................................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 10—11 Uhr (privatim).

302. * Seminar für Vorgerückte: Matthias Grünewald Derselbe.
l1/2-stündig (privatim).

303. * Proseminar..........................................................Dr. Weese, P. o.
1- stündig (privatim).

304. *Die Kunst der Gegenwart............................. Derselbe
Dienstag 5—6 Uhr (publice).

305. * Anleitung zu selbständigen Arbeiten Derselbe.
2- stündig.

306. * Harmonielehre I (für Anfänger)..............................Hess-Rüetschi, P.t.,P. d.
Montag 4—6 Uhr.

307. * Musikalische Formen......................................... Derselbe.
Dienstag 4—5 Uhr.

308. * Harmonielehre II und Kontrapunkt (für Vor
gerücktere) .......................................................... Derselbe.

Mittwoch 4—6 Uhr.
309. * Schumann und Brahms................................... Derselbe.

Freitag 4—6 Uhr.
310. Redaktion und Nachrichtendienst der Zeitungen

mit praktischen Uebungen....................... Dr. Bühler, P. d.
Mittwoch 6—7 Uhr.

311. Buchhaltung, II. Teil, mit prakt. Uebungen . Dr. Hedinger, Lektor.
2-stündig (nachmittags).

312. *Praktische Nationalökonomie............................. Dr. Oncken, P. o.
Montag bis Freitag 2—3 Uhr.

NB. Die übrigen nationalökonomischen Vorlesungen siehe „Juristische Fakultät“.
. . I
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II. Abteilung.

313. Kugelfunktionen mit Repetitorium .... Dr. Graf, P. o.
3-stündig.

314. Besselsche Funktionen mit Repetitorium Derselbe.
3-stündig.

315. Bestimmte Integrale mit Repetitorium . Derselbe.
3- stündig.

316. Differentialgleichungen......................................... Derselbe.
2-stündig.

317. * Differential- und Integralrechnung .... Derselbe.
2-stündig.

318. * Funktionentheorie............................................... Derselbe.
2-stündig.

319. * Repetitorium der Mathematik....................... Derselbe.
4- stündig.

320. * Renten- und Versicherungsrechnung . . Derselbe.
2-stündig.

321. Mathematisches Seminar in Verbindung mit Prof.
Dr. G. Huber................................................... Derselbe.

Dienstag 6—8 Uhr.
322. * Algebraische Analysis, II. Teil....................... Dr. Ott, P. o.

Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.
323. * Integralrechnung..................................................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.
324. * Analytische Geometrie, II. Teil....................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
325. Sphärische Astronomie, I. Teil....................... Dr. G. Huber, P. o.

Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
326. Theorie der hohem ebenen Kurven .... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr.
327. Theorie der elliptischen und Thetafunktionen Derselbe.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
328. Mathematisches Seminar (geometrisch-astronom.

Richtung) in Verbindung mit Prof. Dr. Graf Derselbe.
Donnerstag 4—5 Uhr.

329. Darstellende Geometrie, Kurven, Strahlenflächen,
reguläre Polyeder.........................................Benteli, P. e.

Mittwoch 3—4 Uhr, Donnerstag 2—3 Uhr.
330. Darstellende Geometrie. Ueb. u. Repetitorium Derselbe.

Mittwoch, Samstag 8—9 Uhr.
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331. Praktische Geometrie, I. Teil.............................Benteli, P. e.
Donnerstag 5—6 Uhr.

332. Konstruktive Perspektive................................... Derselbe.
Montag 8—9 Uhr.

333. Synthetische Geometrie, II. Teil....................... Dr. Crelier, P. d.
2-stündig.

334. Geometrie des Dreiecks................................... Derselbe.
2-stündig.

335. Ausgewählte versicherungswissenschaftliche Ka
pitel ................................................................Dr. Moser, P. e.

Nach Uebereinkunft.
336. Mathemat.-versiclierungswissenschaftl. Seminar Derselbe.

1— 2-stündig.
337. Ausgleichungsrechnung...................................Dr. Bohren, P. d.

2- stündig.
338. Politische Arithmetik......................................... Derselbe.

2- stündig.
339. * Experimentalphysik, II. Teil (Magnetismus,

Elektrizität, Wärme)...................................... Dr. Forster P o
Täglich 10—11 Uhr.

340. * Repetitorium der Physik............................. Derselbe.
Montag 5—6 Uhr, Samstag 11—12 Uhr.

341. * Theoretische Optik (Schluss)................................ Dorsolb»
Publice. Mittwoch 6—7 Uhr.

342. Physikalisches Praktikum................................... Derselbe.
Samstag 2—6 Uhr.

343. Physikalisches Praktikum (für Lehramtskand.) . Derselbe.
Donnerstag 2—6 Uhr.

344. * Einleitung in die theoretische Physik . Dr. Gruner P e
1- stündig.

345. Elektromagnetische Lichttheorie....................... Derselbe
3- stündig.

346. Anwendungen der Besselschen Funktionen in
der Physik.................................................... Derselbe.

2- stündig.
347. Elektronentheorie, II. Teil................................... Derselbe

2-stündig.
348. Thermodynamik (Schluss)....................................... Derselbe

1- stündig.
349. Theorie der Strahlung............................   . . Dr. Einstein P. d

2- stündig.

I
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350. Elektrotechnik, I. Teil............................................. Dr. Blattner, P. d.
Dienstag 5—7 Uhr.

351. * Anorganische Experimentalchemie .... Dr. Friedheim P. o.
Täglich 11—12 Uhr.

352. * Qualitative und quantitative Analyse (Metalle) Derselbe.
Montag, Donnerstag 4—5 Uhr.

353. Anorganisch-chemisches Praktikum (Halbprakt.
nur für qualitative Arbeiter) . . . . . Derselbe.

Täglich (äusser Samstag) 8—12, 1—5 Uhr.
354. Analytisch-chemisches Praktikum für Mediziner Derselbe.

Montag u. Donnerstag oder Dienstag u. Freitag
1—5 Uhr.

355. Uebungen in der technischen Gasanalyse . . Derselbe.
Nach Verabredung.

356. Organische Chemie, II. Teil..................................Dr. v. Kostanecki, P. o.
Montag bis Freitag 11—12 Uhr.

357. Organisch-chemisches Praktikum....................... Derselbe.
Täglich 8—12, 2—6 Uhr (Samstag 8—12 Uhr).

358. Die Chemie der Alkaloide....................................... Dr. Tambor, P. e.
Dienstag 6—7, Samstag 11—12 Uhr.

359. Repetitorium der Chemie der Fettkörper. (Für
Chemiker und Mediziner)................................ Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
360. Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie . Dr. Lampe, P. d.

1-stündig.
361. Organisch-chemische Arbeiten im Privatlaborat. Dr. Mat, P. t., P. d.

Nach Vereinbarung.
362. Chemische Berechnungen................................... Derselbe.

1-stündig.
363. Repetitorium der anorganischen Chemie Derselbe.

l-stündig.
364. Analytische Chemie im Lichte der Jonentheorie Derselbe.

1- stündig.
365. Kolloquium über Themata aus der anorganischen

Chemie...............................................................Dr. Ephraim, P. d.
Dienstag 43/i—61/* Uhr.

366. Die modernen Grundlagen der Chemie . . Derselbe.
Donnerstag 5—6, Freitag 4—5 Uhr.

367. Chemie der Nahrungs- u. Genussmittel, II. Teil Dr. Schaffer, P. e.
2- stündig.

368. Praktikum im Laboratorium für Lebensmittel
untersuchung ............................................... Derselbe.

Nach Vereinbarung.
4
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369. Theorien der Biochemie und Biophysik Frl. Dr. Woher, P. d.
Montag, Donnerstag 7—8 Uhr abends.

370. Die Probleme der Katalyse............................. Dieselbe.
Mittwoch 7—8 Uhr abends.

371. Kolloquium über biochemische und biophysikal.
Fragen.......................................................... Dieselbe.

Freitag 7—8 Uhr abends.
372. * Botanik, I. Teil (Allgem. Botanik u. Kryptogamen) Dr. Fischer, P. o.

Montag bis Samstag 8—9 Uhr.
373. * Vergleichende Morphologie der Pilze . . Derselbe.

Montag, Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
374. Repetitorium der Botanik................................... Derselbe.

Freitag 5—6 Uhr.
375. Referierabend für neuere botanische Literatur Derselbe.

Ein Abend wöchentlich nach Vereinbarung (gratis).
376. Mikroskopischer Kurs für Anfänger, I. Kurs:

Allgemeine Pflanzenanatomie und Kryptogamen Derselbe.
Freitag oder Samstag 2—4 Uhr.

377. Arbeiten im botanischen Institut....................... Derselbe.
Ganzpraktik um täglich (äusser Samstag nachmittag) 

von 8—12 und 2—6 Uhr. — Halbpraktikuni 
an festzustellenden Vormittagen.

378. Zoologie, Erster Teil: Allgemeine Zoologie und
Systematik der wirbellosen Tiere .... Dr. Studer, P. o.

Montag bis Samstag 9—10 Uhr.
379. Ausgewählte Kapitel aus Zoologie und ver

gleichender Anatomie mit Repetitorium . Derselbe.
2-stündig.

380. Zoologische Uebungen für Anfänger.... Derselbe.
2— 3-stündig nachmittags.

381. Zoologische Arbeiten im Laboratorium . . . Derselbe.
Halb- bis ganztägig.

382. Tiergeographie, III. Teil: Vertebraten der neuen
Welt, speziell der neotropischen Region . . Dr. Göldi, P. d.

1-stündig.
383. Ausgewählte Kapitel aus der Bionomie der Tiere,

III. Teil.......................................................... Derselbe.
1-stündig.

384. Geologisch-mineralogische Uebungen und An
leitung zu selbständigen Arbeiten . . . Dr. Baltzer, P. o.

3- und 6-stündig. Mittwoch, Freitag (Parallelkurs) 
2—5 Uhr, Doktorand, nach Vereinbarung.

385. Geologie................................................................ Derselbe.
Dienstag 3—4, Freitag 5—6 Uhr.

I

I
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386. Theorie und Technik der mineralogischen und
petrographischen Arbeitsmethoden. . Dr. Hugj, P. d.

2-stündig.
387. Mikroskopisch-petrographisches Praktikum. Derselbe.

Halbtägig.
388. Allgemeine Erdkunde, II. Teil: Die Lufthülle, die

Erde und das Leben........................................... Dr. Friederichsen, P. o.
Montag, Dienstag 2—3 Uhr.

389. Länderkunde von Europa................................... Derselbe.
Donnerstag 2—3, Freitag 2—3, 5—6 Uhr.

390. Geographie der Schweiz................................... Derselbe.
Mittwoch 4—5 Uhr.

391. Kartographische Uebungen (Kartenentwurf und
Karteninhalt).......................................................... Derselbe.

2-stündig.
392. Geographisches Repetitorium............................. Derselbe.

1-stündig.
393. Geographisches Kolloquium............................. Derselbe.

Mittwoch 5—7 Uhr.
394. Anleitung zu selbständigen Arbeiten . . Derselbe.

Täglich.
395. Völkerkunde von Asien........................................Dr. Zeller, P. d.

Montag 5—6 Uhr.
396. Allgemeine Völkerkunde, II. Teil: Die materielle

Kultur................................................................ Derselbe.
Donnerstag 5—6 Uhr.

Lehramtsschule.

L 2.

397. Systematische Pädagogik auf psychologischer
Grundlage, II. Teil........................................Dr. Dürr, P. o.

Dienstag, Freitag 7—8 Uhr abends.
398. Lektüre und Interpretation von Herbarts päda

gogischen Schriften................................... Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr abends.

399. Geschichte der deutschen Literatur vom 13. bis
Ende des 17. Jahrhunderts............................Dr. Vetter, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr.
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400. Neuhochdeutsche Grammatik mit Uebungen Dr. Tobler, P. o.
Donnerstag 9—10 Uhr.

401. Grammaire française et exercices .... Bessere, Lektor.
Dienstag, Donnerstag, Freitag 8—9 Uhr.

402. Explication d’auteurs français....................... Dr. Michaud, P. o.
Montag 9—10 Uhr.

403. Histoire de la littérature française au XVIIIe
siècle . .............................................. Derselbe.

Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.
404. Englische Grammatik mit Uebungen . . . Künzler, P. t., P.d.

1- stündig.
405. Lektüre und Erklärung moderner englischer

Schriftsteller.............................................. Derselbe.
2- stündig.

406. Formenlehre der italien. Sprache mit Uebungen Niggli, P. t., P. d.
Freitag 6—8 Uhr.

407. Italienische Syntax mit Uebungen .... Derselbe.
Mittwoch 5—6 Uhr.

408. Lektüre: „Ricordi d’infanzia e di scuola“ . Niggli, P. t., P. d.
Donnerstag 6—7 Uhr.

409. Allgemeine Geschichte des Altertums . Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

410. Schweizergeschichte 1477—1798 ..... Dr. Tobler, P. o.
Montag, Dienstag 5—6 Uhr.

411. Allgemeine Erdkunde, II. Teil: Die Lufthülle.
Die Erde und das Leben................................Dr. Friederichsen, P. o.

Montag, Donnerstag 2—3 Uhr.
412. Geographie der Schweiz................................... Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
413. Knabenturnen, drittes Turnjahr....................... Widmer, Turnlehrer.

Donnerstag 6—7 Uhr.
414. Mädchenturnen, drittes Schuljahr .... Derselbe.

Montag 6—7 Uhr.

I. 4.

415. Allgem. Gesundheitslehre, Schul- u. Unterrichts
hygiene .......................................................... Dr. Vannod, P. d.

Montag, Freitag 5—6 Uhr.
416. Methodik des Sekundarschulunterrichts. . N. N.

Montag, Donnerstag 6—7 Uhr.
417. Lehrübungen in Schulklassen. Individuell . . N. N.



29

418. Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr
hundert .......................................................... Dr. Maync, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag 11—12 Uhr.
419. Repetitorium der deutschen Sprache und Lite

ratur, mit Interpretationsübungeu Dr. Vetter, P. o.
Dienstag, Mittwoch 9—10 Uhr.

420. Grammaire française et exercices .... Bessere, Lektor.
Dienstag, Mittwoch 8—9, Freitag 10—11 Uhr.

421. Rhétorique et versification (Ire partie) . . Dr. Michaud, P. o.
Donnerstag 9—10 Uhr.

422. Histoire de la littérature franç. au XIXe siècle Derselbe.
Samstag 8—10 Uhr.

423. Outlines of the History of English Literature
since Shakespeare. (In English) . . . Künzler, P. t., P. d.

2-stündig.
424. Reading and Interpretation of a Shakespearean

Play................................................................ Derselbe.
1-stündig.

425. Geschichte der italienischen Literatur im 17. u.
18. Jahrhundert.........................................Dr. Jaberg, P. e.

Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.
426. Lektüre: Dante, Vita nuova............................. Derselbe.

Samstag 10—11 Uhr.
427. Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit von

Beginn der französischen Revolution bis
zur Restauration.........................................Dr. Woher, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.
428. Repetitorium der allgemeinen Geschichte . Derselbe.

Mittwoch 7—872 Uhr abends.
429. Schweizergeschichte von 1815—1874 .... Dr. Tobler, P. 0.

Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
430. Repetitorium der Schweizergeschichte . Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
431. Länderkunde von Europa...................................Dr. Friederichsen, P. 0.

Donnerstag 2—3, Freitag 2—3, 5—6 Uhr.
432. Repetitorium der Geographie............................. Derselbe.

1-stündig.
433. Knabenturnen, fünftes Turnjahr....................... Widmer, Turnlehrer.

Freitag 6—7 Uhr.
434. Mädchenturnen, fünftes Turnjahr .... Derselbe.

Dienstag 6—7 Uhr.
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II. 2.
435. Pädagogik (siehe I. 2).........................................Dr. Dürr, P. o.
436. Lektüre deutscher Schriftsteller d. 19. Jahrhdts. Dr. Tobler, P. o.

Mittwoch, Freitag 2—3 Uhr.
437. Algebraische Analysis, II. Teil....................... Dr. Ott, P. o.

Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.
438. Sphärische Trigonometrie mit Anwendungen . Derselbe.

Montag, Donnerstag 4—5 Uhr.
439. Mathematische Uebungen................................... Derselbe,

Mittwoch 11—12 Uhr.
440. Darstellende Geometrie: Kurven, Strahlenflächen,

reguläre Polyeder.............................................Benteli, P. e.
Mittwoch 3—4, Donnerstag 2—3 Uhr.

441. Praktische Geometrie, I. Teil............................. Derselbe.
Donnerstag 5—6 Uhr.

442. Experimentalphysik, II. Teil (Elektrizität, Wärme) Dr. Forster, P. o.
Täglich 10—11 Uhr.

443. Anorganische Experimentalchemie .... Dr. Friedheim, P. o.
Täglich 11—12 Uhr.

444. Botanik, I. Teil (Allgemeine Botanik, Kryptogamen) Dr. Fischer, P. o.
Täglich 8—9 Uhr.

445. Zoologie, I. Teil (Allgemeine Zoologie, Systematik
der wirbellosen Tiere)...................................... Dr. Studer, P. o.

Täglich 9—10 Uhr.
446. Elemente der Mineralogie und Petrographie Dr. Huui, P. d.

2-stündig.
447. Allgemeine Geologie.........................................Dr. Baltzer, P. o.

Dienstag 3—4, 5—6, Freitag 5—6 Uhr.
448. Stil- und Formenlehre.........................................Dachselt, Zeiclmenlehrer.

Mittwoch 4—6 Uhr.
449. Technisches Zeichnen ......................................... Ritter, Zeichnenlehrer.

Freitag 3—5 Uhr.
450. Plastisches Zeichnen......................................... Derselbe.

Dienstag 5—7 Uhr.
451. Turnen (siehe I. 2)...................................... .. Widmer, Turnlehrer.

II. 4.

452. Hygiene (siehe I. 4)................................................... Dr. Vannod, P. d.
453. Methodik (siehe I. 4)............................................. N. N.

IIII'I ; ■ ■ ' - ■ ■ J
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454. Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr
hundert ..........................................................Dr. Maync, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag 11—12 Uhr.
455. Integralrechnung...............................................Dr. Ott, P. o.

Dienstag, Freitag 3—4 Uhr
456. Analytische Geometrie, II. Teil....................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
457. Mathematische Uebungen und Repetitorium . Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
458. Darstellende Geometrie, Uebungen und Repeti

torium ..........................................................Benteli, P. e.
Mittwoch, Samstag 8—9 Uhr.

459. Physikalisches Praktikum...................................Dr. Forster, P. o.
Donnerstag 2—6 Uhr.

460. Chemisches Praktikum.........................................Dr. Friedheim, P. o.
Dienstag, Freitag 9—12 Uhr.

461. Botanisch-mikroskopischer Kurs.......................Dr. Fischer, P. o.
Samstag 2—4 Uhr.

462. Zoologische Uebungen für Anfänger .... Dr. Studer, P. o.
2—3 Stunden.

463. Geologische und mineralogische Uebungen . Dr. Baltzer, P. o.
Mittwoch 2—5 Uhr.

464. Technisches Zeichnen.........................................Ritter, Zeichnenlehrer.
Mittwoch 9—11 Uhr.

465. Wandtafelübungen (naturkundl. Zeichnen) . Dachselt, Zeiclinenlehrer.
Mittwoch 11—12 Uhr.

466. Gewerbliches Zeichnen ......................................... Derselbe.
Donnerstag 8—10 Uhr.

467. Wandtafeliibungen (Ornament) ...... Derselbe.
Donnerstag 10—11 Uhr.

468. Turnen (siehe I. 4)................................ ...... Widmer, Turnlehrer.
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STUND K N 1’1 , k N. )
-- ---------

I. Evangelisch=theologische Fakultät. Winter-Semester 4908/09,

Stunden Moiltag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Marti, Aramäische Marti, Spez. Einlei-Marti, Spez. Ein lei-Marti, Spez. Einlei-Marti, Spez. Einlei- Lauterburg, Katech.

8—9 Texte a. d. Alten tung in das Alte tung in das Alte tung in das Alte tung in das Alte und homiletische
Testament. Testament. Testament. Testament. Testament._____ Uebungen._____

Steck, Geschichte d. Steck, Allg. Relig.- Steck, Allg. Relig.- Steck, Allg. Relig.- Steck, Allg. Relig.- Lauterburg, Katech.
a__ IQ Paulinisch.Frage. Geschichte, I. TI. Geschichte, I. TI. Geschichte, I. TI. Geschichte, I. Tl. u. homil. Uebg.

Marti, Aram. Texte Lüdemann, Dogma- Liidemann, Dogma- Liidemann, Dogma- Liidemann, Dogma-
__________ a. d. Alt. Testam. tik, I. Teil. tik, I. Teil. tik, I. Teil. tik, I. Teil.  

Barth, Geschichte Barth, Geschichte Barth, Geschichte Barth, Geschichte Barth, Geschichte Liidemann, Dogmat. 
d. Reformations- d. Reformations- d. Reformations- d. Reformations-__ d. Reformations- Uebungen.

IQ__ J-. Zeitalters. Zeitalters. Zeitalters. Zeitalters. Zeitalters.
Lauterburg, Lehre Lauterburg, Lehre Lauterburg, D. Hpt.- Lauterburg, D. Hpt.- 

vom christlichen vom christlichen Syst. d. neueren Syst. d. neueren
________ Gottesdienst. Gottesdienst. Ethik.________ _ Ethik._____ ____ _________________  

Marti, Abschn. a. d. Liidemann, Gesch. d. Liidemann, Gesch. d. Liidemann, Gesch. d. Liidemann, Gesch. d. Liidemann, Dogmat.
11—12 exilisch. u. nach- alten Philosoph, alten Philosoph, alten Philosoph, alten Philosoph. Uebungen.

________ . exilisehen Proph. ______ ______________________________________________________  
Steck, Erklärung d. Steck, Erklärung d. Hadorn, Bern. Re- Steck, Erklärung d. Hadorn, Bern. Re- 

g_ Lukasevangel. Lukasevangel. formationsgesch. Lukasevangel. formationsgesch.
Lauterburg, Katech.

_________________ u. homil. Uebg.________________ _________ _________________ ________  
Barth, Calvins Leb. Barth,Erkl. d. Phil.- Barth, Kirchenhist. Barth, Calvins Leb. Barth, Erkl. d. Phil.-

4_ g und Schriften. u. Kolosserbriefs. Uebungen. und Schriften. u. Kolosserbriefs.
Lauterburg, Grund- Lauterburg, Katech. Lauterburg, Grund-

____________________________ riss d.Pädagogik, u. homil. Uebg.___________________ riss d. Pädagogik.________ _____  
Haller, Ausg. Stücke Marti, Die sogen. Barth, Kirchenhist. Marti, Abschn. a. d. Steck, Jakobus- u.

5— 6 ; a.d.Büch. Numeri, Salomon. Schrift. Uebungen. exilisch. u. nach- Petrusbriefe.
_________ Josua u. Richter. ________ ________ exilischen Proph._________________________ _______ _ 

Haller, Ausg.Stücke Marti, Die sogen.___________________________________ Steck, Jakobus- u.
6— 7 a. d.Büch.Numeri, Salomon. Schrift. Petrusbriefe.

Josua u. Richter.CH
*) Nur diejenigen Vorlesungen werden aufgenommen, für welche im Katalog eine bestimmte Zeit angegeben ist; 

Sezierübungen, chemische Praktika etc. sind weggelassen.



II. Katholisch=theologische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Herzog, Erklär, der Herzog, Erklär, der Herzog, Erklär, der Herzog, Erklär, der Herzog, Erklär, der Herzog, Erklär, der 

g_ g Korintherbriefe. Korintherbriefe. Korintherbriefe. Korintherbriefe. Korintherbriefe. Korintherbriefe.
Kunz, Erklärung v.

Jesaja 1—39.
Herzog, Exegetisch-Herzog, Erklär, des Herzog, Exegetisch- Herzog, Lekt. ausg. Herzog, Erklär, des Herzog, Lekt. ausg. 

homilet. Ueb. Markusevangel. homilet. Ueb. neutestamentl. Markusevangel. neutestanientl.
Q_ 1fl Abschn. (in franz. Abschn. (in franz.

Sprache). _ Sprache).
Kunz, Hebräische

________ Archäologie.
Kunz, Erklärung v. Thürlings, Lektüre Thürlings, Lektüre Thürlings, Lektüre Thürlings, Lektüre Woker, Kirchenge-

10— 11 Jesaja 1—39. v. 2. Abendmahl, v. 2. Abendmahl, v. 2. Abendmahl, v. 2. Abendmahl, schichte d. neue-
________ _________________ sten Zeit.

Kunz, Erklärung v. Thürlings, Ethik. Thürlings, Ethik. Thürlings, Dogmat. Thürlings, Dogmat. Woker, Kirchenge-
Jesaja 1—39. schichte d. neue-

11— 12 sten Zeit.
Michaud, Exercices 

________ _____ et répétitions.
Kunz, Einleit in d. Kunz, Einleit, in d.

3— 4 Apokryphen des Apokryphen des
__________ Alten Testam. ________ Alten Testam. __________________________________

Thürlings, Dogmat. Kunz, Alttestament-Thürlings, Liturg.- Kunz, Hebräische
4— 5 Uebungen. liehe Uebungen. musikwissensch. Archäologie.

_________________________ _________________ Uebungen.___________________ ___________________________________
Thürlings, Dogmat. Woker, Kirchenge- Thürlings, Liturg.- Woker, Kirchenge- Woker, Kirchenge-

5— 6 Uebungen. schichtl. Ueb. u. musikwissensch. schichte d. neue- schichte d. neue-
________________________  Repetitorium. Uebungen. sten Zeit. sten Zeit._____________________

Michaud, Théologie Michaud, Théologie Michaud, Théologie Michaud, Histoire Michaud, Histoire 
dogmatique. dogmatique. dogmatique. ecclésiastique. ecclésiastique.

6— 7 Woker, Kirchenge-
schichtl. Ueb. u.
Repetitorium.



III. Juristische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

Stunden | Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Hilty, Eidg. Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg. Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg. Bundes- Uilty, Eidg.Bundes- 
„_ Q staatsrecht. staatsrecht. staatsrecht. staatsrecht. staatsrecht. staatsrecht.
ö y Thormann, Bern. Thormann, Bern. Thormann, Bern. Thormann, Bern. Thormann, Bern.

Zivilprozess._____ Zivilprozess.______ Zivilprozess.______ Zivilprozess.______ Zivilprozess._____________________
Lotiuar, Pandekten: Lotmar,Pandekten: Lotmar, Pandekten: Lotmar, Pandekten: Lotmar, Pandekten: Lotmar, Rom. Sem.: 

Obligationenr. Obligationenr. Obligationenr. Obligationen^ Obligationen!. Pandektenprakt.
Gmür, Schw. Haft- Gmür, Schw. Haft- Blumenstein, Allg. Blumenstein, Verw.- Gmür, Bern. Zivilr. Gmür, Bern. Zivilr. 

Q_ 1(.. pflicht und Ver- pflicht und Ver- u. bern. Verwal- Recht des Kant.
’ sicherungsrecht. sicherungsrecht. tungsprozess. Bern.

Rossel, Code civil. Rossel, Code civil.
Thormann, Enzykl. Thormann, Enzykl.

des Rechts. des Rechts. ______________________________________________________________________
Lotmar, Institut, m. Lotmar, Institut, m. Lotmar, Institut, m. Lotmar, Institut, m. Lotmar, Institut, m. Lotmar, Rom. Sem.: 

exeget. Ueb. exeget. Ueb. exeget. Ueb. exeget. Ueb. exeget. Ueb. Pandektenprakt.
Thormann, Straft. Thormann, Straft. Thormann, Straft. Thormann, Straft. Thormann, Straft. Reichesberg, Volks- 

, _ n Huber, Schweizer. Guhl, Schw. Obli-Guhl, Schw. Obii-Guhl, Schw. Obli-Guhl, Schw. Obli- wirtschaftspolit.
Privatrecht. gationenrecht. gationenrecht. gationenrecht. gationenrecht.

Rossel, Code civil. Rossel, Code civil. Blumenstein,Neben- Blumenstein, Verw.-
bestimmungen z. Recht d.Kt. Bern. 
Notariats-Recht.

Reichesberg, Bevöl-Reichesberg, Bevöl- Reichesberg, Soziale Reichesberg, Volks-Reichesberg, Volks-
kerungslehreund kerungslelire und Versicherung. wirtschaftspolit. wirtschaftspolit.
Statistik. Statistik. Lauterburg, Konver-

Huber, Schweizer. Huber, Schweizer. Huber, Schweizer. Huber, Schweizer. satorium ü. bern. 
n_ 12 Privatrecht. Privatrecht. Privatrecht. Privatrecht. Strafrecht.

Gmür, Deutsche Gmür, Deutsche Gmür, Deutsche Gmür, Deutsche 
Rechtsgesch. Rechtsgesch. Rechtsgesch. Rechtsgesch.

Blumenstein, N eben- 
bestimmungen z. 
Notariats-Recht.

2_ g Oncken, Praktische Oncken, Praktische Oneken, Praktische Oncken, Praktische Oncken, Praktische
Nationalökon. Nationalökon. Nationalökon. Nationalökon. Nationalökon.____________________

Hilty, Allg. Staatsr. Hilty, Allg. Staatsr. Hilty, Allg. Staatsr. Hilty, Allg. Staatsr. Hilty, Allg. Staatsr.
3—4 Lauterburg, Bern. u. Lauterburg, Bern.u. Lauterburg, Bern. u.

eidg. Strafproz. eidg. Strafproz. eidg. Strafproz.



III. Juristische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu

3— 6 selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in
__________ d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth.

Huber, Schweizer. Huber, Schweizer. Huber, Schweizer. Huber, Uebung. im
Rechtsgesch. Rechtsgesch. Rechtsgesch. Schw. Oblig.-R.

Marcusen, Pandekt.- Marcusen,Pandekt.- Marcusen,Pandekt.- Marcusen, D. Recht
4— 5 Repetitorium u. Repetitorium u. Repetitorium u. d. deutsch, bürg.

Konversatorium. Konversatorium. Konversatorium. Gesetzbuches.
Geiser, Bernische Rossel, Code civil. Rossel, Code fédéral 

______________________________________________Rechtsgesch.________________________des obligations.__________________  
Marcusen,Pandekt.-Marcusen, Pandekt.-Marcusen, Pandekt.-Marcusen, D. Recht Huber, Uebung. im

Repetitorum u. Repetitorium u. Repetitorium u. d. deutsch, bürg. Schw. Oblig.-R. 
Konversatorium. Konversatorium. Konversatorium. Gesetzbuches.

Sieber, Völkerrecht. Sieber, Völkerrecht. Sieber, Verfass.-R. Sieber, Völkerrecht.
5— 6 Burckhardt, Eidg. Burckliardt, Eidg. Geiser, Bernische d. Verein. Staat.

.Verwaltungsr. Verwaltungsr. Rechtsgesch. Rossel, Code fédéral Rossel, Code fédéral
Röthlisberger, Inter- des obligations. des obligations,

nat. Schutz des Gmür, Germ. Semin,
geist. Eigentums.

Reichesberg, Statis- Reichesberg, Die Gmür, Germ. Sem. Steiger, Finanzaus-
tisches Seminar. Weltanschauung gleich zwischen

g 7 Marcusen, Internat. des Morscismus. Bund u. Kant.
Privatrecht. Röthlisberger, Aus- Rötblisberger, Akt.

gew. Abschn. a.d. Rechtsfr. betr. d.
______________________________________________ Urheberrecht.____________________ period. Presse. ___________________

Marcusen, Internat.
7_ o Privatrecht.
1 ' Reichesberg, Statis-

_____ tisches Seminar.___________________________________
Oncken, Theoret. u.

7—81/2 prakt. National
ökonomie.



IV. Medizinische Fakultät. Winter-Semester 4908/09.

Stunden ■ Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
— Strasser, Systemat. Strasser, Systemat. Strasser, Systemat. Strasser, Systemat. Strasser, Systemat. Strasser, Systemat. 

Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie.
8—9 Oesterle, Chemie d. v. Speyr, Spezielle Oesterle, Chemie d. Oesterle, Repet. der

Pflanzenstoffe. Psychiatrie im Pflanzenstoffe. Pharmakochem.
pathol. Institut. ___ __________________________________________

Kocher, Chir. Klinik Kocher, Chir. Klinik Kocher, Chir. Klinik Kocher, Chir. Klinik Kocher, Chir.Klinik Kocher, Chir. Klinik 
und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. 

8—9l/2 Stooss, Klin.u. Poli
klinik d. Kinder
krankheiten. ______________________________________________

Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kroneeker, Physiol, 
der Bewegung u. der Bewegung u. der Bewegung u. der Bewegung u. der Bewegung u. der Bewegung u.

Q in | Empfindung. Empfindung. Empfindung. Empfindung. Empfindung. Empfindung.
y iU : v. Speyr, Spezielle

Psychiatrie im
________ ________ pathol. Institut._____________________ _____ ___ _______________________
Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik 

und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. 
972- 11 Jadassohn, Klinik

d. Haut- und Ge
sch lechtskrankh. ____________________________________________________

Siegrist, Anomalien Tschirch, Mikr.Ueb. Tschirch, Mikr. Ueb.
10— 11 der Refraktion u. d. Drog., Nahrgs.- d. Drog.,Nahrgs.-

Akkommodation. u. Genussmittel.___________________ u. Genussmittel.
Zimmermann, Osteo- Zimmermann, Osteo- Asher, Physiologie Zimmermann, Osteo

logie u. Syndes- logie u. Syndes- der Drüsen. logie u. Syndes-
mologie. mologie. mologie.

Tavel, Allg.Chirurg. Tavel, Allg.Chirurg.
11— 12 Siegrist, Augensp.-Siegrist, Augensp.-

Kurs fürVorger. Kurs fürVorger. 
Tschirch, Mikr.Ueb. Tschirch, Mikr. Ueb.

d. Drog., Nahrgs.- d.Drog.,Nahrgs.-
u. Genussmittel. u. Genussmittel.



IV. Medizinische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

stunden Montag- Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Langhans, Spezielle Langhans, Spezielle Sahli, Spez. Pathol. Langhans, Spezielle Langhans, Spezielle Sahli, Spez. Pathol. 

pathol.Anatomie. pathol.Anatomie. und Therapie. pathol.Anatomie. pathol.Anatomie. und Therapie. 
Emmert, Diagnostik Emmert, Augensp.-

11—12'/2 d. Augenkrankh. Kurs.
Jadassohn, Klinik d. 

Haut- und Ge- 
________________________________________________________________________ schlechtskrankh.

1U1 Siegrist, Ophtalmol. Siegrist, Ophtalmol. Siegrist, Ophtalmol.
Klinik. Klinik. Klinik.

Biirgi, Physiolog. u. Zimmermann, Repet. Biirgi, Physiolog. u. Zimmermann, Repet. v. Speyr, Psychiatr.
pathol. Chemie. der Anatomie. pathol. Chemie. der Anatomie. Klinik i.d.Waldau.

2—3 Langhans, Mikr. Ks. Rolle, Bakteriolog.- Langhans, Mikr. Ks. Oesterle,Mikr.Diag.
der pathol. Anat. theoret.Vorlesgn. der pathol. Anat. offizin. Pflanzen- 

_________________________ ___________________________________________ pulver
Valentin, Polikl. d. Valentin, Polikl. d.

Ohren-, Nasen-u. Ohren-, Nasen-u.
2 gi/2 Kehlkopfkrankh. Kehlkopfkrankh.

Lindt, Klinik der 
Ohren-, Nasen- 
und Halskrankh._________________

Langhans, Sekt.-Ks. Lüscher, Klinik der Langhans, Sekt.-Ks. Lüscher, Klinik der Langhans, Sekt.-Ks. 
2_ 4 mit Demonst Krankh. d. Kehl- mit Demonst. Krankh. d. Kehl- mit Demonst.

kopfes, d. Ohres kopfes, d. Ohres
________ und der Nase. und der Nase.

272—5 Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol.
Uebungen._____  Uebungen. Uebungen.

Arnd, Operations- Arnd, Operations-Arnd, Orthopäd.
kurs, Repet. kurs, Repet. Chirurgie.

Langhans, Mikr. Ks. Biirgi, Klin.-chem. Langhans, Mikr. Ks. Biirgi, Physiolog. u. v. Speyr, Psychiatr. 
„_ . der pathol. Anat. Unters.-Meth. der pathol. Anat. pathol. Chemie. Klin.i .d.Waldau.
6 4 Kölle, Bakteriolog.- Kolle, Bakteriolog.-

prakt. Uebungen. prakt. Uebungen.
Siegrist, Augensp.- Siegrist, Augensp.-

Kurs f. Anfänger. Kurs f. Anfänger.



IV. Medizinische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Howald, Gerichtl. Howald, Gerichtl. Howald, Gerichtl. Howald, Gerichtl. Howald, Gerichtl. 

Medizin. Medizin. Medizin. Medizin. Medizin.
Stooss, Klinik und Biirgi, Arzneiver- Biirgi, Klin.-ehern, Bürgi, Arzneiver- 

jt Polikl. d. Kinder- Ordnungslehre. Unters.-Meth. ordnungslehre. 
krankheiten. Kolle, Bakteriolog.- Kolle, Bakteriolog.- Kolle, Bakteriolog-

prakt. Uebungen. prakt. Uebungen. theoret.Vorlesgn.
Arnd, Operations- Deucher, Repetit, f. Arnd, Operations- Arnd, Orthopäd.

kurs, Repet. innere Medizin. kurs, Repet.______ Chirurgie.______
Zimmermann, Osteo-Zimmermann, Top. Zimmermann, Top. Zimmermann, Osteo

logie u. Syndes- Anat. der Brust-, Anat. der Brust-, logie u. Syndes- 
mologie. Bauch-u.Becken- Bauch-u.Becken- mologie.

organe. organe.
Asher, Repet. der Deucher, Repetit f. Asher, Repet. der

Physiologie. innere Medizin. Physiologie.
Schönemann, Poli- Schönemann, Poli-

5—6 klinik d. Ohren-, klinik d. Ohren-,
Nasen- u. Kehl- Nasen- u. Kehl
kopfkrankheiten. köpf krankheiten.

Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u. 
gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie.

Walker, Aetiologie 
u. Prophylaxe d.

__________________________________ Geisteskrankh._____________________________________________  
Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlfl.

5 - ß1/« gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik
und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik.

Tschirch, Ausgew. Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u.
Kapitel d. Phar- gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie,
makognosie.

Asher, Physiolog. d. Strasser, Zentrales Asher? Spez.Physio- Strasser, Zentrales Strasser, Zentrales 
g_7 Stoffwechsels u. Nervensystem, logie d. zentralen Nervensystem. Nervensystem, 

der Ernährung. Nervensystems.
Schwenter, Die ven. Fr. Schweizer, In-

Krankh. in ihrer fektiöse Frauen
sozialen Bedeu- krankheiten.
tung f. das Volk.



IV. Medizinische Fakultät. Winter-Semester 4908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Kölle, Hygiene. Kolle, Hygiene. Kolle, Hygiene. Kolle, Hygiene. Kolle, Hygiene.
Müller, Geburtshlfl.-Müller, Repet. der Müller, Geburtshlfl.-Müller, Repet. der Müller, GeburtshlfL-

fiJ/ 71/ diagnost. Kurs. geburtsh. Operat. diagnost. Kurs. geburtsh. Operat. diagnost. Kurs.
'2 ‘ '2 Stooss, Ausg. Kap.

a. d. Gebiet der
  _ Kinderkrankh. ________________ 

7—8_____________________________________ Dubois, Psychother.____________________________________ ____________ ____
Lindt, Prakt. theor. Lüsclier, Laryngol., 

q_ 1Q Kurs d. Laryngo- Rhinol, und Otol.
° skopie, Rhinosk. mit prakt. Ueb.

und Otoskopie.



V. Veterinär-medizinische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Guillebeau, Pathol. Guillebeau, Pathol. Guillebeau, Pathol. Guillebeau, Pathol. Guillebeau, Pathol. Guillebeau, Pathol. 

Anat. der Haust. Anat. der Haust. Anat. der Haust. Anat. der Haust. Anat. der Haust. Anat. der Haust,
o_ q Noyer, Klin. Unter- Noyer, Klin. Unter- Noyer, Klin. Unter- Noyer, Klin. Unter- Noyer, Allg.Therap. Noyer, Allg.Therap.

such.-Methode. such.-Methode. such.-Methode. such.-Methode. der Haustiere. der Haustiere.
Hess, Seuchenlehre Hess, Seuchenlehre Hess, Einf. in die Hess, Seuchenlehre

u. Veterinärpol. u. Veterinärpol. Viehversicherg. u. Veterinärpol.____________________
Guillebeau, Sekt.-K. Guillebeau, Sekt.-K. Hess, Ausgew. Kap. Guillebeau, Sekt.-K. Hess, Ausgew. Kap. Guillebeau, Sekt.-K.

9— 10 Schwendimann, Chi- aus der Bujatrik. Schwendimann, Chi- aus der Bujatrik. Scliwendimann, Chi
rurgie der Haust. rurgie der Haust.___________________ rurgie der Haust.

Noyer, Vet.-med.Kl. Noyer, Vet.-med.Kl. Noyer, Vet.-med. Kl. Noyer, Vet.-med. KI. Noyer, Vet-med. KI. Noyer, Vet.-med.Kl.
10— 12 Schwendimann,Vet.- Schwendimann,Vet.- Schwendimann,Vet - Schwendimann,Vet.- Schwendimann, Vet.- Schwendimann,Vet.-

chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. chirurg. Klinik. chirurg. Klinik.
11— 12 Rnbeli, Topog.Anat. Rubeli, Topog.Anat. Rubeli, Topog.Anat. Rubeli, Topog.Anat. Rubeli, Topog.Anat. Rubeli, Topog.Anat.
p,_ . Schwendimann, Ope- Schwendimann, Ope-
'2 rationsübungen.______________________________________ rationsübungen.____________________________________

2_ J Guillebeau, Pathol.- Guillebeau, Pathol -
histolog. Kurs. histolog. Kurs.

< 2—7 Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Arab. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik.
. - Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Spez. Path.u. Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Spez. Path.u.

Therap. d. Haust. Therap. d. Haust. Therap. d. Haust. Therap. d. Haust.__________
— Schwendimann, Schwendimann, Schwendimann, Chi- Schwendimann,

5—6 Theorie des Huf- Theorie des Huf- rurgie d. Haust. Theorie des Huf
beschlags. beschlags. beschlags.________________________

51/ _6i/Q Rubeli, Syst. Anat. Rubeli, Syst. Anat. Rnbeli, Syst. Anat. Rubeli, Syst. Anat. Rubeli, Syst. Anat.
'2 /2 ! der Haustiere. der Haustiere. der Haustiere. der Haustiere. der Haustiere.

o

( ' .



VI. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 4908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Fischer, Botanik I. Fischer, Botanik I. Fischer, Botanik I. Fischer, Botanik I. Fischer, Botanik I. Fischer, Botanik I. 
Haag, Vergl. Laut-Haag, Catull. Haag, Plautus Pseu-Haag, Vergl. Laut-Haag, Catull.

und Formenlehre dolus. und Formenlehre
des Lateinischen. des Lateinischen.

Vetter, Gesch. der Vetter, Gesch. der Vetter, Gesch. der Tobler, Kritische
deutschen Liter, deutschen Liter. deutschen Liter. Uebungen.

8—9 ßenteli, Konstrukt. Benteli, Darstell. Benteli, Darstell.
Perspektive. Geometrie. Geometrie.

Michaud, Cours sup. Michaud, Hist, de la
de langue franc. littérat. française

Marti, Lekt. aram. au 19e siècle.
Texte a. d. alten

________ Testament.
Studer, Zoologie I. Studer, Zoologie I. Studer, Zoologie I. Studer, Zoologie I. Studer, Zoologie I. Studer, Zoologie I. 

Michaud, Cours sup. Michaud, Hist, de la Michaud, Rhétor. et Michaud, Hist, de la Michaud, Hist, de la 
de langue franç. lit.franç.aul8esle. versification. lit.franç.au 18esle. lit. franç. au 19e sle.

9_ IQ Marti, Lekt. aram. Marti, Syrisch für Marti, Arab. Chrest. Marti, Syrisch für Marti, Arab. Ch rest.
a. d. alt. Test. Anfänger. u. Koran. Anfänger. und Koran.

Haag, PlautusPseu-Tobler, Grammatik. Tobler, Krit. Ueb. Tobler, Quellenkde.
Vetter, Repet. für Vetter, Repet. für dolus. Vetter, Repet. für Schulthess, Gesch. d. Schw.-Gesch.

_______ _ deut. Lit.-Gesch. deut. Lit.-Gesch. deut. Lit.-Gesch. d. röm. Literatur.  
Forster, Experim. Forster, Experim. Forster, Experim._Forster, Experim. Forster, Experim. Forster, Experim.

Physik II. Physik II. Physik II. Physik II. Physik II. Physik II.
Weese, Deutsche Weese, Albr. Dürer. Michaud, Sémin. de Weese, Deutsche Weese, Albr. Dürer. Tobler, Quellenkde.

Kunstgeschichte. français mod. Kunstgeschichte. d. Schw.-Gesch.
10—11 Mayne, Repet. derJaberg, Gesch. der Jaberg, Gesch. der Schulthess, Philol. Jaberg, Ital. Lekt.

deut, neuen Lit. ital. Literatur. ital. Literatur. Seminar.
Dürr, Lehre vom Müller, Engi. Sem. :

menschl. Erkenn. Repet. der engl.
Literaturgesch.

lit.fran%25c3%25a7.au


VI. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
— Friedheim, Anorg. Friedheim, Anorg. Friedheim, Anorg. Friedheim, Anorg. Friedheim, Anorg. Friedheim, Anorg.

Experim.-Chem. Experim.-Chem. Experim.-Chem. Experim.-Chem. Experim.-Chem. Experim.-Chem. 
Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Tambor, Die Chem.

Chemie II. Chemie II. Chemie II. Chemie II. Chemie II. der Alkaloide.
Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der Mayne, Lessings Mayne, Gesch. der Mayne, Lessings Forster, Repet. der 

deutsch. Literat, deutsch. Literat. Leben. deutsch. Literat. Leben. Physik.
11—12 im 19. Jahrh. im 19. Jahrh. im 19. Jahrh.

Huber, Elliptische Huber, Theorie der Huber, Theorie der Huber, Elliptische Huber, Theorie der Tobler, Repetitor.
Thetafunktionen, höh. eb. Kurven, höh. eb. Kurven. Thetafunktionen, höh. eb. Kurven.

Dürr, Psychol, des Dürr, Psychol, des Dürr, Lehre vom Dürr, Psychol, des 
Vorstellungsieb. Vorstellungsieb. menschl. Erkenn. Vorstellungsieb.

Müller, Sanskrit. Müller, Sanskrit. Schulthess, Philol. Müller, Engi. Sem.:
Seminar. Neuengi. Ueb.

Oncken, Praktische Oncken, Praktische Oncken, Praktische Oncken, Praktische Ducken, Praktische
Nationalökonom. Nationalökonom. Nationalökonom. Nationalökonom. Nationalökonom.

Friederichsen, Allg. Friedericlisen, Allg. Friederichsen, Län-Friederichsen, Län-
2— 3 Erdkunde II. Erdkunde II. derkde.v.Europa, derkde. v.Europa.

Tobler, Lektüre. Benteli, Darstell. Tobler, Lektüre.
Geometrie. Jaberg, Rom. Sem.

Altfranz. Ueb.
~_r Baltzer, Geologisch- Baltzer, Geologisch-

mineral. Ueb- mineral. Ueb.____________________
9_ Forster, Physikal. Forster, Physikal.

Praktikum.___________________ Praktikum.
Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch. Stein, Philosoph. Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch.

d. Altertums. d. Altertums. Seminar. d. Altertums. d. Altertums.
3— 4 Ott, Algebraische Ott,Integr.-Reeling. Ott, Algebraische Ott, Integr.-Rechng.

Analysis II. Baltzer, Geologie. Benteli, Darst. Geo- Analyis II. Jaberg, Rom. Sem.: 
metrie. Altfranz. Ueb.

Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch. Stein, Philos. Sem. Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch.
d. neuesten Zeit. d. neuesten Zeit. d. neuesten Zeit. d. neuesten Zeit.

Hess, Harmoniel. I. Hess, Musik. Form. Hess, Harmoniel.il. Huber, Mathemat. Hess, v. Schumann 
Seminar. und Brahms.

4— 5 Friedheim, Qualit.u. Ott, Analyt. Geo-Friederichsen, Geog. Friedheini, Qualit. u. Ott, Analyt. Geo-
quantit. Analyse, metrie II. der Schweiz. quantit. Analyse, metrie II.

Haag, Gesch. der Ephraim, Die mod.
Pädagogik. Grundl. d. Chem.

Harmoniel.il


VI. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

stunden, Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

43/4_ 6i/4 Ephraim, Anorgan.
____________________________ Chemie.________________

Stein, Gesch. der Weese, Die Kunststein, Gesch. der Stein, Soziologie u. Stein, Gesch. der 
Philos. von Kant der Gegenwart. Philos. von Kant Rechtsphilos. Philos. von Kant 
bis z. Gegenwart. _ bis z. Gegenwart. . bis z. Gegenwart.

Fischer, VerglJMor- Blattner, Elektro- Fischer, Vergl. Mor- Fischer, Vergl.Mor- Fischer, Repet. der 
phol. der Pilze. technik I. phol. der Pilze. phol. der Pilze. Botanik.

Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Baltzer, Geologie.
I Gesch. 1477-1798. .Gesch. 1477-1798. Gesch. 1815-1874. Gesch. 1815-1874.
Müller, Engi. Sem.: Müller, Ausg. Kap. Huber, Sphärische Huber, Sphärische Müller, Engi. Sem.:

5—6 Altengl. Ueb. der engl. Syntax. Astronomie I. Astronomie I. Altengl. Ueb.
Hess, Harmoniel. I. Hess, Harmoniel.il. Vetter, Deutsches Hess, Schumann u.

Niggli, Ital. Syntax. Seminar. Brahms.
Zeller, Völkerkde. Schulthess, Grundz. Tambor, Repet. der Zeller, Völkerkde. Schulthess, Philolog. 

von Asien. d. attischen Ge- Chem. d. Fettk. von Asien. Seminar.
Forster, Repet. der richtswesens. Friederichsen, Geog. Benteli, Prakt. Geo- Friederichsen, Län-

Physik. Kolloquium. metrie. derkde.v. Europa.
Haag, Gesch. der Ephraim, Die mod.

__________________________________________ Pädagogik.________ Grundl. d. Chem.
Schulthess, Gesch. d. Schulthess, Gesch. d. Schulthess, Grundz. Schulthess, Philolog. *

röm. Literatur. röm. Literatur. d. attischen Ge- Seminar.
Forster, Theor. Opt. richtswesens.

Müller, Gesch. der Stein, Die deutsch. Dürr, Lektüre und Stein, Soziologie u. Müller, Gesch. der 
engl. Literat., im Klassiker als Interp.v. Herbarts Rechtsphilos. engl. Literat, im
16. u. 17. Jahrh. Philosophen. pädag.. Schriften. 16. u. 17. Jahrh.

Tumarkin,D.griech. Mayne, Deutsches Tumarkin, Goethes Vetter, Deutsches 
Philos. i. 4. Jahrh. Seminar. ästhet. Schriften. Seminar.

6_7 Blattner, Elektro-Niggli, Lekt.: Ri- Niggli, Formenl. d.
technik I. cordi d’infanzia e ital. Sprache,

di scuola.
Tambor, Die Chemie Bühler, Redaktion

der Alkaloide. und Nachrichten
dienst d. Zeitg.

Friederichsen, Geog.
Kolloquium.

Singer, Gesch. der 
deutschen Spr.

Harmoniel.il


VI. Philosophische Fakultät. Winter-Semester 1908/09.

stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Frl. Woker, Bio-Mayne, Deutsches Fr 1. Woker, Probl. Frl. Woker, Bio-Frl. Woker, Bio

chemie und Bio- Seminar. der Katalyse. chemie und Bio- ehern, und Bio-
„ Q physik. . , physik. phys. Fragen.
‘ ° Dürr, Syst. Pädag. Woker, Historisches Dürr, Syst. Padag.

Seminar. Niggli, Formenl.
Singer, Gesch. der d. ital. Sprache,

deutschen Spr.



Studienpläne für alle Fakultäten, sowie für die Lehramtsschule und Kandidaten der 
Journalistik, ferner die Reglemente für das theologische Seminar, für die juristischen Seminare 
(romanistisches, germanistisches, kriminalistisches Seminar, Seminar für Volkswirtschaft und 
Konsularwesen, statistisches Seminar) und für die Seminare der philosophischen Fakultät (histo
risches, philologisches, romanisches, englisches, deutsches, philosophisches, mathematisches und 
mathematisch-versicherungswissenschaftliches Seminar) können beim Pedell der Universität 
eingesehen, bzw. bezogen werden.

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken zur Verfügung:
a. Stadtbibliothek (Stadt- und Hochschulbibliothek). Geöffnet Werktags: die Ausleihe (mit 

Katalog) von 10—12, 2—4 Uhr, der Lesesaal (über 1000 Zeitschriften und Handbibliothek) 
von 10—12, 2—7, Samstags bis 5 Uhr.

Bei der Immatrikulation wird ein einmaliger Beitrag von 5 Fr. obligatorisch erhoben. 
Auskultanten zahlen einen Jahresbeitrag von 5 Fr.

1). Schweizerische Landesbibliothek. Enthält nur Helvetica.Benutzung für jedermann un
entgeltlich. Lesezimmer geöffnet Wochentags von 10—12, 2—7 Uhr, Ausleihe der Bücher von 
10—12, 2—4 Uhr.

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von 10^2—12 und 1—4 Uhr, an den übrigen 
Tagen von 9—12 und 1—5 Uhr. Die Studierenden der Universität haben gegen Vorweisung 
ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Vergünstigung bezieht sich jedoch nicht auf 
die veranstalteten Extra-Ausstellungen.

Das historische Museum (Kirchenfeld) ist geöffnet Dienstag und Samstag von 2—4 Uhr, 
Sonntag von 10^2—12, 2—4 Uhr, für Studierende jederzeit gegen Vorweisung der Legitima
tionskarte.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist Dienstag und Samstag 
von 3—5 Uhr und Sonntag von 1072—12 Uhr geöffnet, für Studierende jederzeit gegen Vor
weisung der Legitimationskarte.

. I



Akademische Preisaufgaben.

Preisaufgabe, fällig auf 1. August 1908.
Eduard Adolf Stein-Preis (juristische Fakultät): «Geschichte der Leibeigenschaft in der alle- 

mannischen Schweiz.»

Preisaufgaben, fällig auf 1. Oktober 1908.
a. Katholisch-theologische Fakultät: «Beurteilung der Donatisten durch Optatus von Mileve.»
1). Juristische Fakultät: «Das Interdictum quod legatorum.»
c. Medizinische Fakultät: « Bei dem wieder erwachten Streit über die Grenze des Corpus und 

der Cervix Uteri in graviditate wäre es wünschenswert, dass die Membrana muscosa der 
fraglichen Zone einer genauen anatomischen Untersuchung unterzogen würde. Letztere 
sollte sich wesentlich mit den Veränderungen befassen, welche von der Embryonalzeit an 
durch die verschiedenen Lebensalter hindurch und bei den einzelnen physiologischen 
Vorgängen eintreten.»

d. Veterinär-medizinische Fakultät: « Das Hohlraumsystem der Glandula lactifera bei Bos taurus.»
e. Philosophische Fakultät (I. Abteilung):

1. « Swinburne als Dramatiker mit Berücksichtigung seiner dramatischen Theorien.»
2. « Geschichte der Gründung des Kongostaates.»

f. Philosophische Fakultät (II. Abteilung):
1. «Mikroskopische Untersuchung und Bestimmung der Gerolle des Verrucano von Outre- 

rhone im Rhonetal.»
2. «Die xerothermen und glazialen Relikte in der Flora des bernischen Hügellandes 

zwischen Alpen und Jura.»
g. Lazarus-Preis. Die Entwicklung der «Assoziationspsychologie» und die Lehre von der 

Assoziation in der wissenschaftlichen Psychologie der Gegenwart.

Preisaufgabe, fällig auf 1. August 1909.
Eduard Adolf Stein-Preis (medizinische Fakultät): «Ueber die Wirkungsweise des Wärme

zentrums im Gehirn ».
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Preisaufgaben, fällig auf 1. Oktober 1909.
a. Evangelisch-theologische Fakultät: «Kants und Schleiermachers Verhältnis zur altprotestan

tischen Soteriologie, dargestellt, verglichen und beurteilt ».
1). Juristische Fakultät: «Die Rechte der Gläubiger gegenüber einer Gemeinschaft, in der ihr 

Schuldner steht, nach deutschem und schweizerischem Recht. »
c. Philosophische Fakultät (I. Abteilung): «Kritik der neueren Aufstellungen über die Ab

fassungszeit der Gedichte des Horaz.»
d. Philosophische Fakultät (II. Abteilung): « Zusammenstellung und Diskussion von intramoleku

laren Wasserabspaltungen an stickstoffreien organischen Verbindungen.»

Jede Arbeit muss ein Motto tragen und von einem versiegelten Couvert begleitet sein, 
das als Aufschrift dasselbe Motto zeigt und den Namen des Verfassers enthält. Die Arbeiten 
sind dem Dekan der betreffenden Fakultät einzureichen.
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